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M 68 Wttiwoch, den 23. März 1910

Bekamatmach«»-
fLr die M «»«sch»ste» der Be»rl««btevsta»de<,

welche vs« Be»irkrke« « «»d» CklW
k»»1rvlliert werde».

I » bru letzte« Tagen de» RouotS Mürz «hatte»
sämtliche irr dem Ob«a«t Nagold wohnenden Masuschasteu
de»VeorlaMeuftarrbeS für da»MsrilmachvngZjahr 1910/11
ihre RabU« achvLzrbtsti«mu8g 1« Form einer rote»
KriegSbeorderung»der weiße»  Pshnotiz.

Die AvSqabe erfolgt aus dem Stadt«oder Schvttheiße«-
«mli» der Zeit vo« 24. btt 30. März 1910.

Jrd er Ma «» ift verpflichtet, seine Krie»»-
deorderu»» »der Patzustlz abznhotr». Wera« der
Lbh»l»«g verhindert ist, kan» dieselbe durch etue allere
erwa- sere Peisan adhole« laffr».

Der Militär- bezw. Ersatz-Reservepaß ist«itzubringc».
Wer dtt z»m 31. Märzd. I . einschließlich eine rote

KriegSdkordnnug«der weihe Psßaottz nicht echaUes hat,
hat hiereos dr« Bezirktkommasdo schriftlich oder»Südlich
sofort Mridnua»u erstatte«, unter Einreichnng de»Militär,
bezw. Ersatz-Rrs rvepaffeS. Der Bnttst einer Krieg»-
bearderuvg oder Püßuotiz iß de« BezirkSkommaudov».
arheUd zu melde».

Die fSr dal Mobümachusgsjahr 1909/10 suMtige«
»rlbrn KrirgSbeordernugru pp., welche die Manoschafteu
»och in Häade« baden, werde» vo« den Mannschafte» der
Reserve, Landwehrl. Aufgebot» »«d Ersatz Reserve aller
Voff ngattangen»ele»e»1l.ch der Krthjahr-lontrvllversa««-
ttnge» eiuzezozc».

Diejenige» Mannschafte», die v»» der Teilnahme der
Frühjahrokonttollversamwttnge«befreit wäre» »ud dtejruigrn
der Lmdvlhr ll. Aufgebot« aller W-ffengatttnge» ei»,
schließlich derjenige» Mannschaftu, welchei« Jahre 1910
da» »». Lebeusjl-Hr volleadev, habe» ihre»»gültige Srieg»-
beordrra»- pp. in der Zeit vom1.—7. April 1910 ent-
»eder peisönlich oder durch die Post de« Seziek-kommando
ei»z«fe»de».

> Wenn die Heberse«d«»g durch die Post erfolgt, so ist
(»« Strafporto zu verhürer) ein«ffeurr vkief»«schlag«it
de« ver«erl„Herreöfache" oder-Militaria" zu Verwender,.
(Gleicht» Versah« » wie bei sonstige« Meldungen).

Za« BrsrlsMenstandei« obigeu Sirue gehöre»:
1. EL«tliche Manschafte«der Reserve,Marise Reserve,

Laudwehr»ud SeewehrI. »»d II. Lofgebot», welche i»
de» Jahren 1892 bi» 1909 bei« Militär rtagekrteu sind,
«it Sarnahme derjenige«, welche bereits 39 Jahre alt
find, aberi« Jahre 1910 ds» 89. Jahr vsllesdeo.

2. SLwtliche zur Dirpofition der Truppenteile bezw.
d« Erfatzdehördeu deurlaavte» Minrschaste».

3. Die i, de» Jahre« 1872 btt 1889 geborene»
Erfa-.R,s:rvistea, welche geübt Hab«.

4. Dir t« be« Jahre» 1878 bi» 1889 gebore»»»
Ersatz-Reservisten, welche»icht geübt habe«.

Calw, de« 9. März 1910
l« gl. BezirkSkommasdo.

Di« OrtObehördr» werde» beauftragt, Bsrstrhmde»
t» de» Semeiudeo wiednholt aas ortsübliche Weise brkasut
z« gebe», die nähere Abhslczrit au de« eiuzelsev Tage»
vo« 24. bi» SO. März d». I ». wolle»ach den Srtlichür
Verhältnisse» festgesetzt werden.

Sollte» Masnschsste» bi» 30. März d». I ». ei»,
schließlich ihre KrirgSbeordttuug»icht abgrholt habe», so
wäre dieselbe de« brtr. Ma»u zuzustellrn.

10. März 1910.
König!. Obera«t. Kommerell.

K. Oberamt Nagold.
Bek««»ttmachtt«g,

^ttr. die Umi,ge,,r Bestreit»«! derE»1fchüdig»»g für n»f
wltzetlicheA»,rd»»,g fgetütrte»der vor A»lführ»rg drr
^ElUllEwrd« , , gefalle»- Tiere, sowiez« v -streit»»!
d« E»tschü»t>»»g für a» Milzbrand»»d «» Ma»l- »»d

Sla»e,sk,che gefalle»- Tiere.
Dsrch Nerfüguns dr« »gl. Ministerium» de» Jaser«

" « 2.  d». Mt». (Rlg-Bl. Nr. 7) ist der sür da» Jahr
1910,» evkichteud, « eiirag für jede» Pferd a»f 10
für eine» Esel, Ma »It1,r -der einenM ««lef«I ans
10 4 und skr «ß« jede- « lück Rindvieh ans Lv Ä
ftstgrsett»orde».

Die» wird« tt dr« «vfügr» bekanut«««acht, daß die
t» Z IS der Mt»isttttalverfSg«rg vo» IS. Januar 1896
(« rg..»l. S. 11) für die Ausnahmed« viehbesttzer»od
ihre» beitragspflichtige» Viehbestandes, sowie sstr den»oll-

z»g der Umlage erteilte» Vorschrift«» uvd Friste» grua»
eiuzuhaltku stud.

Die » rlohvung der örtliche» Eiubriuger für die Auf.
»ahme und Verzeichnungd« Lierdesttzrr und ihre» Tier,
bestand», sowie für die Umlage»ud de» Einzug der Bei.
träge und die Abliefrrauz derselbe« au die OberamtMrge
beträgt»achZ IS der vorgenannten Ministerkalverfüguvg
10 4 vo» der Rar! dtt ring-zögerten Beiträge uvd im
Mivdestbetrag eine Marl.

Die erforderliche« Formvlare werdm de» HH. Ort »-
Vorsteher» mit der heutige» Post zvaeheu. Die Brr «chte
a« da» Oberamt find als portopflichtig« » i*«flsnch«
etnznsrvdes.

Zugleich wird darssf dingewiefen, daß di« Besti« .
« ««ge« der 88 d, LS, «» ««d 88 87 des
Reich»viehfe«che»gesetze» gl«chzeitig« it drr nach Art.
S de» «nrfü»ruos»sesetzk» erfolgenden vrl«mt« ach!mg de»
Siuprg» der Seiträge drr Ttnbefitzer von der vstrpolt'
zeibrhö' dr i» der orrrübltche» Weise z« verilffe
Uche» find.

DkL 22 Mär, 1910. «Emer -ll

Die Herren Ort - vorsteher
wollen anläßlich der vorstehend asgeorduere» Biehaufrah»e
für die Lichumlagr» it größter Sorgfalt ««d Ge-
«««igkeit die Zahl der » LH« *«d sps««ssShige»
KaLdt««e» ihrrr Gemeinden, sowie dieZ-Hl der in ttren
Gemeinden zur Zuchta«fg«ftevteuZ egemböckr uvd Eder
erheben vud bis 10. April d». A«. al» portopflichtige
Dieustfache auher anzeigev.

»et Ausnahme der«Sh« vnd sprvoafäbtger»«albknur»
ist die Zahl drr j«- rr eiuzeloe« Raste Zugehörigen
Tiere ge»a» feflz»fl,lle». AreozvvrSpiere find in drr
Regel der herrschende» Raste im ZveiselSfale derjenige»
Raffe zvznschlagen, » tt der sie am«eiste» Aehvlichleit habe«.

Als spruogsähig stud diejruigt» Aalbimre» avzvfeheu,
welche«« Tage dtt Zählung so entwickelt erscheinen, daß
sie za» Farren geführt»erden könne».

Mit Bezugnahme auf de» Riuisterialerlaß vo« 11.
Januar 1906, Awttbl. Nr. 1. S . 10 wolle znzlrkch die
Zahl derjenige» Tiere besouderS angegebe« werde», für
welche von dev Besitzern eigrue Farn» jgehalte» »erden.

Den 22. März 1910. So« mersll.
Seine Majestät der »Snt« habe« allergnSdigst geruht, die

Oberpostasfistentrn Stotz in Lttenstetg zum Postsekretär in Obern»
darf und Fischer  in Strchhei« «. T. ,»m Postsekretär daselbst»«
befördern.

WorMsche Mebsrstcht.
Die letzt» Olde«d»kgiade i« Rrtch- tog hat

Aulatz zu laoaeu ErölteruZgm in der Presse geboten. Mau
lonzevtrtert« stch hierbei«vndnbarerwetfe nur aus die Un>
gehöktgleiteu de« Adg. v. Ol»e«b»rg und vergoß gänzlich,
auch das Verhalte» des ultramoutmeo MzcprLfidtril«n Dr.
Spühn «ährend des ZwischessallS in dar rechte Licht zu
rücken. Das wird j tzt uachgihstt. Dis parteiische Gr»
fchäftSsührnnA dieses Herrn wird«ach Vrldirnst gewürdigt,
»nd eS ist nicht ohne Vedevtnug, daß selbst Zrntt»«»blätttt
eine»rttik wagen. .Köln, volttztg." »s» . Gttmavia"
stellen zwar verzweifelte Versuche au, Herr» Dr. Lp-ha zu
rechtsirtigeu; w!e abert« Süde» vo» de« eigevrn Partei¬
freunde» der Herr» Dr. Lpahn geurteilt wird, zrtgt ei«
Artikel der klerikale» ,N»en München« Lagebl.", in de«
«Lumwrwdr» erklärt wird, Dr. Späh» habe stch der Si¬
tuation«icht xewachfeu gezrigt. DaS vestrkben, de« Zm-
truwS-Lizepräfideute» nicht gar ,s wehe zu t»o, tritt zwar
auch tu diese« Blatt zutage, deuuoch schließt der Artikel
»U dem bemttkkutwutrs Satz: I « dkutfcheu Südes könne
«a» gewisse Dinge, die sichi» de» letzte» Woche» abgespielt
haben, nicht»ehr recht verstehe«. — I « Anschluß an dis
Erklärung«», die der Abg. v. Oldenburgt« Reich»tag ab-
gab, ist die Ueberze»g»»g aarsesproche« worden, Herr».
Oldenburg« Sffe wohl de« bayrische» Ariegrmivisttt eine
Dmllforderuug gifrrdt haben. Dk»gegr«ibee rrktärt das
bayrische ArirgSmivtsteri»« : Eine Forderung de» «rteg»-
«intster» durch den Ne chStagrabr. v. Oldrsbnrg ist nützt
»folgt. De» «rtrg»» intstu ist adtt ,»r «wstni» gebracht
worbe», daßH«r v. Oldenburg durch fette Aenßerm,,«
tt dtt bay ische» «b,eordntte»ka»«rr, fall» st« so gelautet,
wie ek Teil dtt Presse sie brachte, sich beleidigt fühle.
I » drr »oraurstcht, daß die Sache t« Reichstag»nr
Sprache ko««eo«Lide, wurde darems die vo« daprtsche»
Mtiilärbev»ll«ächti»te« ,s gebende Antwort festgelegt. «nd
dtt Wortlaut dtt vo« Grurralmajor von Grbsatttel t«
Reichstag verlesenen Erklär»«, entspricht dieser Festlegung.
I « übrige« wurde dtt MUttärbe»oll»Schtrgte««ächtigt,

die gleiche Antwort erforderliche»?«!!» auch Herr» v. Olden¬
burg verfövltch zu gebe«.

Wie sehr i» Bayer« di» Regier««» uuter de«
Eiufiuß der römische» Hierarchie steht, zeigt ette Mitteilung,
die dtt Rrformkatholik Dr. Elckeuberger in Müucheu kürz¬
lich gelegentlich eine» Vortrag» «achte. Al» « ttr AultuS-
«iuksteriu« u« ette Anstellung augesprochru habe, fei th»
erklärt worden, daß Männer, die»U der Akchr, d.h. «tt
dtt röwischeu« irche, in Savfltkt gek»««eu feie», für die
bayrische Regierung suspekte, d. h. aurüchige Persöalich-
krtten feie».

Der griechische Offizier»»««» beschloß, aus der
Säuberungi« Offizierskorps»ad der Hutterstltt, sowie
der Aendlluug des Wahlgesetzesu«d dtt Wahlbezirke be¬
stehe« ,« bleibe». Z-rbaS konferierte mit Le« Premier-
«tttster Dragnwi» n«d Lheotokik nrd RallrS, die über-
elvstl«« ivd die Forderuv»«» des Bundes ablrhutrn. Ltt
Premker bleibt um einen AnSglrich bemüht.

I « BiBert« »Stet sei! einiger Zeit ei« Ausstand,
»ns Ersuchen der ltbertsche» Regier»«» evtseudr» »uu die
Verewigte« Staate» von Awerika etue« Areuztt zur Uuter-
ßützong der Regier«»« gegen die Assstäudtsche».

Die Bereinigte« Staute « vv» Amerika habe»
»nn auch Frankreich«ud Algrriru de» Mtni«altarts ettge-
räumt. Um de« Zollkrieg«!t Kanada«bzuveudeo, hat
Prästdevt Taft den kanadische» Fttauzmtnister eingeladev,
z» einer Besprechung drr Lariffrage»ach Albauy(Reuyork)
z« komme». _

Wüste Skaudalszeueu.
B «b«pefl, 21. März. Da» ungarische Abgrorduete«-

ha»», welche» bald »ach du Vorstellung de» Kabinett»
Khues Hrdervaryrerlagt wurde, trat heute wieder zusa»-
«e«. Die Bersm»» ltwg erklärte, daß dtt Ministerpräsident
der Krsne dieA»slös«»g de» Abgeordnetenhaus!» augttate»
habe. Die Jnsth-Partei verurtetüe tt scharfe» «»»drücke«
dieH"»dlungrweise drr Regittuug»od «klärte sie sür »«-
gesetzlich, »l» darauf Khsco Hedervary fette» Stardpmrkt
auSkiaaadersktzru woNe, erfolate« derartigt«rb»l« te Sze¬
ne», wie str i« du Geschichte Uagaru» bisher noch»icht zu
verzeichne« wäre». Ma« wollte de» Ministerpiäfideute«
nicht auhöre». Die Jssthiauer erhobt» ette» ohreubetäu-
bendeu Radau, tt de« Khsen Hrdervary vergeblich stch z»
verständige» suchte. Schließlich verließ de»Minist«prästdevt
seinen Platz und brgab stch in die Mitte de» Saale», a»
de» Tisch der Stenographen, m» diese» de» Schloß fetter
Rede herzusageu. Sobald die Opposition da» bemerkte,
erhoben stch ihre Mitglieder und stürzte » tu dichte«
Haufe » auf th « lo ». De »Abg. Zacharias ergriff et«
a»f de« Tisch Le» Hauses lkegevderG s tzbnch ovd schleu¬
derte rS gegen dev Mttlßrrprästdeuteu; das Bach traf
diese» an dir Brust. Dar war das Zeichen dr» allge-
«etue»  AsgrlssS gegeu de» Mintsterprästdeuteu.
Dir oppositionelles Abgrorduete» « griffen alle nicht»tet-
usd«agelfrstes Gegenstände, deren str habhaft»erde»konnte«
n»d schleuderte« sie gegr« de» Grase» Khue» Hedervartz,
der mittlerweile vo» fette« Auhängeru»ud de» auda«
Minister« umringt Word» war. Ek» von unbekannter
H-nd gemorfeu-S Ltttenfaß traf ihn so»»glücklicha« dr«
Kopf, daß r» «»» zwei« »»de» zu blute»Sega,». Er er¬
hielt«» der Stirn ette8Zrutlmetu lauge blntnvterlaufer«
Schramme»ud unter de» rechten Auge eine klettere tiefere
Wnndt. Roch übler« ging es de« Ackcrbaamtttster Grafe»
Serkuyr, de« ei» Zündholzbrhälter so urglücklich lras, baß
das rechte Asge vttletzt wurde«nd fett ganzer Gesicht
blutüberströmt war. De» Abgeordneten Szimy traf et»
Ltttenfaß auf de» Kops, sodaß th» dir Liute über die
Stir« raun. Aehnlich erginge» dem Hosrat Vtsoutat.
Graf Kh»e« und Graf Serenyt zogen sich in ette rüümür-
tige Vask zurück, wo fie«tt ette« rasch httbeigeholleu
Glas Wasser ihreW»»de» ,« retttgeu versuchte». Ja-
zwischen entwickelte sich tu der Mitte du Saales ei» fön«,
«che» Handgemenge. Die Abgeordneten Ragy «ud He»tz.
die der Opposition eutgrgruirrleu wollten, wurde» au-
gegriffen, woraus Hevtz vach recht» »uv link» Ohr-
feige« ansteilte. Der Prtstdent Gal hatte mittlerweile
»ie Sitz»«, uutnbrocheu. Lu Lnmult ttmttteu
d k Saale» währtej-boch noch ette Bttttrlstuube fort,
»er Arzt de» Abgrordnetruhonse» legte beu beiden verletzte»
Minister» eine» Brrbauba». Die Mitglieder der Regierung
hielten sofort eine Beratung und beschlösse» mit Rrcksicht
aus die vorgesallesru»»mürdigea«»stritte io drr Sttz»n-
«tcht«ehrp» uschtiur«.

Rach Wildereröffnung drr Sitz»»» erklärte» die sämt-Rach Wiedttnöffauug drr Sitz»»» erklärte» die sämt-
u« »er sufttz-vane, «»»etzoreude« «tzgettvntteu Zacharias,
Ludwig Beck, Otto Huffman« u»b Stg»m»d Elt»«, baß

I



sie es gewiss seien. Sie gegeu die Ministers«»! Hefte med
Bücher ßrworfm hättm. Sie date« daß Abzeordmtrnhais
»ege« ihres »»gebührl!chm Brueh»mS »« verzeihoug.
Ei eutstaad aber bald wieder ei» riesig» Lir», s» daß
die ktzvg wi der aufgehobm werdm»»ßte.

Budapeft» 23. März. Der <«ifer ließ de» i» der
letzte» Lbgrordvr1e»sttzu»z verletzte» Minister» sei» Beileid
auldrückm. E ge« die Slttemtter wird, »achde« heate
der« J ««Mlilät als erlosch« gilt, dar Strafverfatzr«
mrse» Gewakrtättzkeitg-geu veawte»»d Körpervrrlrtzuug
eiageleitet»erde». Si heißt, daß dir a« »eist« kowpr«.
»tttierteo>b«eo»r»tt« heutei« Hast ge»o»«« werd«
lalle». Die Sojialde»«krateu veranstaltet« grste« «ehrere
B-lkSvmsammlougm, wobei die Bor,äuget» Parla«« t
zur Sprache law« . Bach Schluß der versa»»!«»,«
faodev Ltraßeude«o»Ira1ioo« statt.

Pageo -Meuigkeilen.
»»« <l«tl «>t Li«d.

Nagold, de» 3S. MLiq 1010.
* Ha»sab»»d. Wie wir HSre», wird die Seltio»

Wstrttewb'rg d»S H« sab«»d»S a» Sourtaz 8. April hier
1« Gasthofz .Bößle' eise versa»»!»«, «bhaltr«, wobei
Herr Geschtstiführer» ayer über de» Zweck«ud die
Ziele des » ««de» spreche» wird.

Si » « er<feld, 19. März. LaS sh«pathtschr Steter»
mürker paar, da» , rge»»ärtig i» Misere» Bagolder Bezirk
konzertiert, erfreutea« letzt« Freitag auch Si»»«Sf<ld
»eit setue» hübsche» Liedervo-träge». Der « -such wird
sicher das nächste Mal »och ei» viel besserer werde», dm»
die Lristavg beider— der Mau» Trust Stall, rin klang¬
voll» »«favgreicher Baß. die Fra». Maria«»« Stoll, ei«
sehr gut dmchzebtldeter Alt — war wirklich recht gut. Ja
de» Lkbervorttäzm war soviel Witz»»d Seele, daß »aa
feine Freude darau Hab« »»ßte. tt-.

r Stuttgart , 32.März. Einer BlätLermelduvg zvfolge
hat die d« u« e» FmerbacherL»»»elbaa «oSführmde
Fk» a a»S Auleß de» dort vorgeko»»«»« EiustarzeS, der
glücklicherweise keine Meuschrvlebe» forderte, gegen die Bahn»
verwalt»», Klage aus Ersatz für die durch de» Einsturz
und sonstige«uvorher,rsehe»eEreignisse verursachte« Mehr.
aaSgabe« »»gestrmgt. Die Ersatzsorderuug soll 360 000^
betrag« .

Stuttgart, 33. März. Z« dera» 16. bi, 18. April
i» Vieh» u»d Schlachthof staltstudeude« Schlacht»».Mast,
»tehaukstella», findv« der K. Zentralstelle für die Land»
Wirtschaft6 silberne Medaille» mit Etui gestiftet Word« ,
die »ach vestt«»»ug der Oberl ito«, de, Preisgericht, für
-ie beste» Leistung-» verliehe« »erde« soll« .

r Le»«berg, 33. » ärz. I » » etlderstadt ist vor
4 » och.« als « egenstick zv« Leouberger Fall eine Kah
steh« geblirbeu. Gestern»»« ist es gelougeu, die Sache
-aszuklär« . Auf de« Markte vor 4 Woche» kaufte ein
Laudwirt Go«»el a»S Magstadt eine Kah sa»t Kalb vo»
de« Lrudwirt Nasseri, Hause«. Die gekaufte Kuh ließ
uuo Go»«el i« Wtilderstadt stehen, »ah« aber da, Kalb
und eine wertvolle Kah »it. Der Besitz» dies» Kuh
weigerte sich natürlich, da, «iud«wertige Tier tu Lonsch
-r «eh«m, »ud rS blieb deshalb seithert»Weiderstadt in Kost.
Der Magstädter will di; Brrw?chrlu»g iu der Lruuksheit
brgLLgeu Hab« . Er wird fich vor de» Gericht veraut»
wort« müssen.

i «ßUug-u, 21. März. Der Erpreßgutbesteller All»
gaiet wrlltr heute» ittaz üb» de»Bahuda»« fahr« . Der
«Schrankenwärter öffaete die Schranke, die er schon̂schlossen
hatte uochri««al, »« ihn dnrchzulassru. Schoi hatte All-
gaier da, « tei, übrrfahre», als derZ«z 308 von TSb»
i»,e» her de» Wag« packte. Durch dm Auprallw»rde
All.airr, des« eist auf d « Bccke steht, rückwärts grschler»
dert»ud ka» so auglöck.ich «uter die Bäder der Lok««s»
tlve de, Zuges, der ersti» der Bogelsaagstr.ß! zum Stehe«
gebracht»erde» kouute, daß er vollständig zer«a!»t wurde.
Der Tod trat auf der Stelle eia. Der etwa 40 Jrhre
ulte Allgaler versah dm Expreßdienst scho» srtt 13J »hrm.
Er war et» braver und fleißiger Ma»v.

r Aleiu O«. Hrilbronu, 21. März. I » schwere,
Leid wurdee?»e hiesige Familie plötzlich versetzt. Als dr«
Eltern de, 27 Jahre alt« ledige» Sattler, Herma»»
BÜcker am Samltag »acht von ei»er Festlichk.it Hel«,
kehrte», fand« siei« Zi« »er, auf de« Sofa lieg« - ihre«
Soh» rbchelud und blatüb;rströ«1 vor. D« Uagltckltche
war vou 3 K»,tla über dr» Auge getroste» u»d hatte
außrrde« uoch ei»e bedrsteudr Wändea« Hals, die vo»
»i»e« Mrste» herührt. Der sofort hribrigrholte Arzt legte
d« erste» Not verbild au, worauf der Schwerverletzte
«Mel, Krankrnwag« i»S HeilbrounerK:auke»h««S Ser»
b' acht wurde. Wie »ud wo der Unglückliche dies« Ber»
lrtzuugm erhalte» hat, wird die et»,«leitete Untersuch»»,
ergebe».

r Ul« , 33. März. Sester» früh wurde au der
Bahnlinie Ul».« rim»elfiugeu die Leiche de, LOjäh igr«
DIeustmSdcheur Graß  ausgefaudr». Hut »ad Schirm
lagen iu der Bähe. Zweifellos liegt eia Uaglücktsall vor.

MrichttsLsl.
r Ul« , 22. März. Die LtraslaLwer hat d« vo»

A«1e sasprudtelteu Schaltheiße« Ade vo» Irsing« bereit,
zm» zweite«»«! weg« «uovywer falsch« Anzeige« aa die
StaatSanwal.schaft verurteilt. Er hatte i» ditse« F.llr
d» Wirt Schilling vsu Jistugm Sewozeu, durch eia Schreib«
»aschiumgrschästw Stuttgart Briefe au die Gläubiger eiw»
Iefingrr Bürgersz» richten»tt d:r brwußt uuwahrm Be«

hanpt»», , der Bürger sei überschuldetu«d e, sei Zeit, ü»
etwaigS Guthabena» ih, za rette», «de rrhi lt vier
Monate Gefängnis. Schilling wurde»«schuldig befmide»
»»d zu drei Woche» SesäugatS vermteilt.

Aiwtfchßs Ntich.
Serli «, 21. März. Dem Kaiser wurde vou de«

bisherige« deutschm Grsa«dte« iu Buenos Air,», Herr« v.
Waldtha « feu,  ei» Kepital von 800000 ,m » er-
füg»», gestellt, defse» Zi»f«a zur Förderuug dentscher Bil-
duvgS- und WohlfahttSriurichtuuge» iu den La P 'ata-
Staate», Argeutiut« , Uruguay uud Paraguey, iuSbrsondrre
»nr Förderung da deutsche» Schul« verweudet Wade»
sollen. Der Kaisa hat da, Kepital daukmd augeuo«»«
u»d e, zur weitae» Baaulastaog der SchatullverwaltuugSbawiesev.

verli «, 31. März. Die Nordd. Allz. Z'g. »eist auf
eineni« Februarheft da « evue de, Lroups ColonialS
aschitumeu Artikel hi», i» dr» «»läßlich de, iu »uwit l>
Sara Bäbe de, EsmbahidauS auSgebrochmr» AufsiardeS
da ftauzöfischm Kolonie Cot, d'Zvoirr Sba die verhäng,
nigvolleu Folgen verfrühter Bmuiuderuugm da reguläre»
Truppe» i» afrikanische» Kolonie»Klage geführt wird, rud
knüpft daran die Bemerkung: „Bei dem ständig?» Dränge»
auf Bermtsderuug uufae» SchutztrvppeuetatS vadimm diese
Ersahruugeu eiuer auf kolouiale» Gebiete so erfahre««
Macht weitgehende Beachtung.'

r Haigerloch, 32. März Der 19jähr.Fabrikabeiter
Julirs Krstl« voe Trtllstugm brachte iu der Makospivmret
i» Crrlstal seine linke Hmd a»S Urvorfichtigleit iu eine
Massive. Dabet wrrdeu ihm der Mittelfinger uud der
Biagstrrger so stark zerrisse», daß Seide vo» Arzt ebge«no«« m wate» «ußtm.

Frankfurt «. M ., 31. März. Da, Kaksrrpaar
u»d du P iinesfie Lcktoria Luise tresteu, wie »»»mehr
feststeht, a» 4. April iu Homburgv. d. H. eis uud ueh»m
i« Schlsffr« ohnvug. «S ist ei» Kuraufenthalt vo»
etwa 3 Woche» tu Aussicht geusmmcu. BoraaSstchtlich
«ndeu die Katsais und dir Pr »zessin Viktoria Liste eiu«
Badekuri« Kaiser WilhelmSbad gebranchm, währeud der
Kaisa fich auf die Luft-Kar Srschräakm dürfte. Dm
Homburg an, begibt fi- dar Salsapase zunächst zu kwzrm
Aafeuthalt»ach Urvtlle, u» daus Aafaug Mai iu WteS»
bade» zs eine» achttägig« Aufeuthalt anläßlich der Mai.
festsplelei« kSatglichea Theater eiazstreffr«.

- Waffel, 33. März. Tin dichtbesitz!» Wagen» lt
Patienten, vie sich zu eine« Wunde:dottor«ach Are»,.
Hause» brgrbm wallte», stürzte iu riueu Lhauffeorabeu uud
begruö alle Fahrgäste uuter stch. Zwölf derselbe» trüge»
schwere Kopfvaletzuĝm davo».

Der N«t«r>«»U de» h»IS «bische» D «« Pfer<
„WMr « H ." hat der Herrnhuter Brüd«rge»et»ds
,ch«er,«che Verluste gebracht. Bebe» 38 Maou Besatznug
stud 15 Belsrube ertruuke», darunter der RissiouSdirektor
Gruft Beichel aa, Herruhut(früher Prediger der Brüder-
ge«ekude KöukgSseld im Schwarzwald) uud3 jauge Kauf-
lmte, die ihu »ach Suriaa« brgltite« sollte». Der alte
kleiur Dawpfer fuhr am 21. Jaanar vo» Amsterda» ab
uud solltea« 8. Februar iu Paramaribo«iutreffu. A»
der französische» Küste— Sri der J srl BelleJ ?le —
wurdmT S«« r de, verunglück'»» Sch str, «»geschwemmt;
wahrschetvlich hat «tu rasender Stur» a« 24. Jau. , Wl-
le» II.' mit Mas» und Mau, verschlungen. Der Danpfer
war « it sehr schwerer Fracht— teilweste» it Estmschimm
—belade», wodurch die« »fahr»esmtlich vergrößert wurde.

Die Snriald -rworrette« t» Siel habe» für die
«Mrr - t« a»pa;»e gavz besondere Vorsätze gefaßt. Ihre
Presse erklärt, »achde» der Maffeustreika« DieaStag sa
großort'a oeluuae« sei uud die aaSgrsperrteu Arbeiter»tt
über 34000 hätten entschädigt»erden kö'.ueu, sollt«
deran.g- Streck» so lange fortgrs tzt wrrdev, bt, ei« anderes
Wahlrecht erreicht sei. Demrutsprrchmd werdm Aufrufe
zur Sa«ml»ng vou Selber» für riueu .etwaige» lange
daue ndeu politischem MafsmasSstaadi« Wahlrechtikawps'
»e öffnMcht. Der Kamps soll fiH nicht aus K-el allein,
sonder» am die garze Provinz erstrrckm.

AußliMd.
« »» , 31. März. Der deutsche BrichSkauzler Dr. v.

Beth« a»u tzollwez  traf heul«»achmittag iu Begleitung
d:S Gesaudte» v. Floto» hirr eia und ward«a» Bahnhof
vo» de« deutschen Bostchasterv. Iagvw, de« prrußischeu
Gesandten bei« Vatikan, Dr. ».Mühlberg, de« beyrrstchm
Grsandtea bei» Q iriral, Frhr. vo» «ud zu der Tar-n-
Ba'hsawhonsev, de« Seherischen Gesaudim bei« Batikau,
F:hr. v. Bitter ,« G.üusttt», de« Uitnstaalgsekretär i«
«srwtckigwA«t, Fürst kcalea, und de« « eaeraldirektor
l« A-swtrtkgmA»t, Bsllati, empfaugm. Der Brich,,
kam!" hat i» PalaiSC ffarellt Wohuung geuomme».

Na« , 23. März. Der dm schr ReitzSkauzler, vou
»ethmauu Hollweg,  besab stch heute vormittag u«

Neue
Bestellungen

auf den « rsellfchaster mit l>rm Pland « -
siübchru, dem Jll »strt«r1e» « »»» tag - blatt

u- d de» Schwäbische, » Landwirt
für das »wette Vierteljahr LSLO

werden fortwährendentregrrgevomv.eu.

10'/. Uhr» it de« Gesaubteuv. Floto» »ach de« Oiliriual
uud»mb« v,« König iu V ivataudim» r»pfaugm.

Wir «, 31. März. Ja der Hofrichter . Affäre
wurde am Sa»Stage»u Apotheker in Li», einwandfrei als
Liefrrant de, vou Hchicht-r verwmbrtm Gift'» fest.«stellt

- gr,P«>h«,e», 32 März, »ei Frederttthrv«
stud5 Mitglieder de» Hr-lSarmeeu«S L'bm ackommeu,
die fich tu eine« Motorboot nach-er Issel HiudShol«
begeben wollte», u» dort eine BrrsawNloug abznhaltm.
LaS Boot kenterte«ud alle Insasse» ertranken.

l»London, 31. Mär,. Per Pasfagierdampfer ber
Loudou-NirthwestermEiimbahuaesellschastC»uur«ara, der
«it 38 Passagieren nach Hollyhead dmuprt«, stieß iu der
Bacht zum Eouutag mit dr» eiserne« Dampfer Ma qm,
of Bute zusa««eu. Wegend'SNebel, wurdm beide Schiffe
eiuauder erst kurz vor dem Zasa«« rustoß austchitg. Die
MvqaeS of Lat« wurde ko schwer beschädigt, daß str»ach
4 Miaute» uutergtug. Ihre aa? 13 Prrsoumb stehende
«emarnmug ws de vou der Conue»ara geretter. Die
Co m«ara selbst war wenig beschädigt»ud traf wohl-
drhalteum Holyhead ei«

Ko»»sta»li»»pel, 22 März. Der Kbuig vou Bul-
ga im stattete hruteD eauag dr« Thronfolger eise» Besuch
ab u id gab bet de» übrige» Prinzen sekue Karte ab. Die
Königin besuchtei» der Zw schevzeit de» Harr« . Die
Priszrsstvueu überreichte« der Köuigi» kostbare Seschmke.
A» Bachm ttag begab stch der Körig rach de» bulgarisch«
Cxa ch,t. Der König erklärte tu der bulgarisch« Gesandt«
schaft, daß er über dm ih» vo» Sultan bereitrtm Empfang,
sowie über die sympalhirvolle Haliuug der Bevölkerung sehr
befriedigt sei.

K»»sta«tt«opol, 31. März. Wie berichtet wird, ist
in der Bacht von Sa «Stag zu« Sonntag kn das PalaiS
de, Throusolgrrr eiu großer Einbruchs dirbstahl verübt
wordru. Die Eiuörecher habm die F uster auf eiuer
Seite de, PalaiSz rtrüm«ert und find iu dl- Wohuräume
de, Thronfolgers risgkdruugm. Sie entwmdrte» dort
Schmuckfachm»ud Teppiche ka»-« ande?r wertvolle Segeu«
stäode, die eine» Wert von 37 000 türkische« Pfand habe».
Man fragt fich, wie es möglich ist, daß die PsltM vs«
diese« Eivbruchu chS gesehen hat, da die Dübr unsöZltch
derartig große Menge» fsrttragm kouute», ohue bemertt
z» werdm.

R wyork, 31. März. De» Newy» ker Gemeivderat
droht etu Prozeß, der ein amüsanter Nachspiel zu dr«
feierlich?» Empsauge drS Dr. C ok »ach seiner Rrckk-Hr
ans Europa uud. vo« Nordpol' bildet. Bei de« »istchllm
Empfang, bei de« ih« da, Bö gebrecht der StsdL Bewhrrk
verttrhru»urdr, wurde Dr. Lwk eine Ndoff? und rin
Schlüsse! überreicht. I tzt verlautet, daß diese NSHrr noch
nicht brzahlt wsrdeu feteu. DK Brchnnug kettägt etwa
1400»w, aber feit der Bloßstelluaa and dem» rsch«iudrn
de, . B ork'yaer Brisr-deL' , wie Cwk jetzt amanut wird,
hat noch keiner der Alderuee» den Rat gefn-dru, de«
Stadt rat die Bezahlung der Adnfse nnd dr, Schlüssels
aus dm Sstruiltchm Mitteln zur « enehmtgungz« «ster.
breite:-. Dir Liefern ttm dräugm jetzt auf Bezahlung«ud
-rohm»it der Klage, wruu die ihsr« rusithmde So«me
»icht«mfleheud kezUchru wird. Mau erwartet aber, daß
die Stadtväter verziehen werde», de« Betrag ars ihren
eigenen Tasche» zu begleiche», u« fich uicht vmru Spötteleien
auSzvsrtzm.

Rew-Nork»31. März, llywkit Glad Brssk in Jvwa
entgleiste eia Pässagicrzug der BockiSlandbeb«. 4b Prrsoum
wurdm getötet und etwa 40 verfitzt. Urb er 30 Lüche»
stud aebsrgm.

Bor»ha« a, 21. März. Durch eine Feuersbrunst
wurdm hier 500 Häuser zerstört.  3000 Menschen find
obdachlos.

La»dVirtsch>ch,
Gtnttgort , S3 MSr,

»roßvieh.
8«getri»be» : 2S1

Grlör a«S
Pte«uta

Ochfra von 80 bt-

«ch lacht viehworkt.
Kälber, « chwet» .«03 7S«

'/ , kz « chlachtgewicht
PfenntqS2 Kühe von 87 br- 08. »7 . «

vuüku . 72 . 74 Nilber . 1V7 . 11,
. S8 . 71 . 104 . 1V7

Gtiere nnd , SS . 88 « , 108 . 1V4
Jnngrtnde, . 78 . 81 S » chwetnr . 7» . 7»

, 7» . 78 j . 7S . 71
. - . - . «0 , 88

verlaus de- Markte: Kälber lebhaft, sonst mäßig belebt.
X GSpPingo « , S1 ML,, , « lfitzwechsel Da» » asthaus

n, Traube tu « rgenzivge» wurde vou Herr« Katzenwaier ,«»
felsen tu Tuttlingen käuflich erworben Di« Uebernahw« ««folg»
« 1 » prtl. Den Kaufabschluß vermittelt» die Ktrma « - ch «-
iställer, Kauf« . Lirgenschaft- düro Göppingen. _

Literarische- .
* Fitr Vie « tenerpflichti, -» i» « «rttembero , die aus

1 April d. I eine Steuererklärungab,»gebe» haben, ist soeben
eine praktische Neuheit im Verla, von «LS. «eil in Tübingr»
erschienen, «ine ..« teuer - Geheim -Mappe ", eingerichtet ,u«
Gebrauch aus 18 Jahr», Prei« 2.20 M. vrkanntltch werden Kou-
,,ptformulare für dir Steuererk äruuge» vo» den Behb'deu nicht
ab, «gebe» und so wird ,» oft ali Mangel empfunden, daß nicht
genaue Ausfertigungen de, früher gemachten Angaben ,u Hand
find. Di» solide gearbeitete Mappe enthält neben 18 Formulare»
,u Steuererklärungen eine vergleichende Ueberficht über di« abg«.
geben«« Steuererklärungenauf 1b Jahre, ein» Gteuertabell«, rbee
beispielsweise auSgefülll« Steurrerkltruna, sowie die auSsührltche»
Best mmunge» über die Ausfüllung der Erklärungen etc., kur,, t»
praktischer Zusammenstellung Alles, maß zur ordnuugSmäßige« Gr«
lrdtgung der Steuelgeschtftr im Interesse d«S Steuerpfl'chtt-«»
dient. Zu beziehen ist biese Stenermappe durch dir « . « .
Zaiser 'schr vuchhdlg , Nagolds_ _

Hiezu dar Plauderstübchm Br. 12. _
«ruck «»d Verla« de, « » . Zaiferlche » » «chim-Sr"
Zaster) Nagold. - Fü, di, « rdaltio» verantwortlich: k Vaur
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Pappelnverkanf.
«m Mittwoch , de « SS . ,

Doun « r » t « g , de « 81 . März
ke« « ru l« « ladt - ««d Gtif .««, - wald

zv« Berkaus 188 Eich «»ftä » « r «»d
»dfch «Ute. besetzed iu
13V Fjt» . I . Kl. l wonu ^ r 90 Fest-
8) , H. » i « eter I » o»d II»
39 . III . . 13 Ist « . IV. ». V. Kl.

1« Poppelstä « « » « it 19,74 Fest« "
Der Burkaus der Eiche « bkgiuut iw S istuugSUald a« Mitt-

«sch de« S0 ., « dsta» , « Ma, » 2 Uhr bei dt» « ose, der
PaPP -lstiimm « «« seldea Lage abeud» S Uh » bei« La , -Platz tu
der Seeftraße. Der V rkauk i« Gtadtwald a« Doauerstag , Ab»
gang » te »der, « orgerS 8 Uhr.

AuSzüze werde« vo» ullterzrichuete» Stell« »»kutgrMkch abgegeben.
Wald!affe.

Affstätt , Oberamt Herresberg.

Eiche«-, Buche«-, Birke«-,
Aspe«- ««d

Nadelsta« mholz-Berka«f.
A « Dienstag de « LS . März » vo « « achmitta - s 1 Uhr
au komme» i« hilft je« Semriadewald

23 größer» Etchea und Abschnitte, S bis
10 » laug, mit 50 SiL 65 em Durch-
« ffer uud 32.15 Festweier;

1 Weißbuche, 3,6 m laus. 32 em
Durchmesser« it 0,29 Fest« .;

17 Ro'ßuch'u, 4 bis 6 m laug, 30 bis 4b em Lurchmeffrr « tt
11,78 Fest« ;

10 vrkeu , 5 bl» 8 m laug, « it 20 bis 28 em Durchmesser uvd
3.54 Frstw.;

7 Aspev, 20 EL. Bau- »ud Wrauersichr« usd 7 Fichte«stS« » e,
8 bis 14 m laug mit 90 bis 34 em Durchmesser und 4.46 Fest« .

3 Am. elcheue Späller
zu« Lertaus, wo»« Liebhaber «lsgeladm « rrdr». Zssammeuluuft am
Waldweg a» de» Straß « Kappiugm—OöerjrMuyeu.

De« 19. Mär, 1810.
_ Ge « eiudera1.

Für Schreinereien.
Einige Wagz »«- größrevteilS

stchtene Sageware«,
gesäumt « « d « « gesäumt,

tu folgrubeu Dlmeustvmu: 12, 15 24, 30, 36, 40 uud 45 mm hat

z« vei kanft«
_Ohr . Kalrnbach , Hesklbronu.

-

I

Nan abonniert jeäerreit auf äas
Mönste unä billig Ke

^amUien - lLitzblatk

dl̂ eggmäorkI _
ü lftünckens s reitkäirikt kür liumor unä Kunll

^ s vierleljäiirlick 13  Nummern nur l̂ l. Z.-— <s
Z Abonnement bei allen LuMkanälungen unä
A poltanltallrn. Ilerlangen§ie eine LraNs-probe-
g, nummcr vom Verlag MünMen, rkealincrllr. 4r
8
D Kein Vesucker Zer Lksäk NünÄen
Z cliei.r clen Räumenc':7 kcclaklion.
« tbealine.ltratze4.I.. bclinäliÄe, äußerst rnlcressante Nus-
« stcllung von OriginalrciMnunaenäer Neggenäoilci-vlLllcr
A eu bellmlieen.

^ KN" Hägl-.Me,cöstuct. Lintrilt lür irclermann krcll
-LÄN 8L2W S.TN-2.27̂ ^ NÄA

Vie treibe icb meine str-mmgen em?
» ,, Dhur Nichtig »«,alt Forderuagm kiu retbru, das ist vo« i
»prtl lSIO aa durch die «eue Prozrßgesktzgebuug jedermann » ögliä

Ersch»ft, « ar» »«»säume, stch dar auSgrzrtchuete Buch Wie t»eid
Fordern « ,e » rin ? vo» « mtSgerichttsekretir Haubeusa

L . » iäaffr». Zahlreiche praktische Rüster . B-fteS HavdbSchlei» fS
»efchäftrleut« alle» « rauchest. Preis nur 75 « egen Eiuseubuu
von 8b 2 frarko 8« beziehe» vo» der

b HV. L » i « er 'scheu Buchhdlg. Nazsld.

K. Forfta« t Enzk ökterl «.Papier- und Beig-
Holz-Verkauf

t« schrtf liche« Mnfstreich
a»S I Waoue 7, 42, 43; II Echö"-
aa v 9. 11» 15; III DtelerSberg 3,
4. 9. 17. 24; IV H^ chtopf 13. 1b;
V EStzek Pf 6; VH Kälbermald
12, 20 21, 25, 39. 40. 41. 68.

Nm Eich -« 6 NaßruS; Birke«
3 «ubrvch; B «ch' « 12 Sch-it-r.
217 » abrnch. Nadelholz 45
Scheiter, 83 « oller, 5 PrSgrl,
129!) Anbruch.

Dir brdtuguugSloseu Augebote
auf die eivzeluru Lose sind i» « rld
pro R« . auSgedrückt, vs» Bieteu-
de« unterzeichnet uud verschlofie»
»it der Suischrift . « ug-bote aus
Beigbolz' bis spätestens Freitag,
de« 1. April uech« . 2 Utzrb t»
Forsta« t ela,»reiche», worauf sofort
;« « asthrrs zu« Waldhoru tu
Ss »k österle di« Eröffnung erfolgt,
wächer dir Bietcudeu auvodue»
'ö -veu. Sbsahrtermi« 1. August
1910. LsSoerzeichriffr uud Off-rt.
torwulare »ueotgettltch durch dar
Forstamk.

Rotseide «.LSD.

gefunden'
wurde

hier stör
eisiges

Tage» t» Siwand Sau-
ral eiue nr»s« rllerte

^ Ttoffj * ppe
«it rlver Schreib» appe, etur«
Schreibheft uud eine« Rosmkranz,
evscheiuevb einem S «rg Stockerl
au» R iff uberg (kay r») gehörg
Der rechtmäßige Et .eulSmer tau»
die Sache», gegen Ersatz der EK-
rückongSkostru, abholen bei« Schu t-
heißeuamt. Uchul «heihe » a« t:

BSbi «-.

Mr Orter« 1
empMein reictzerMvsdl« gummibälle, «
AÄrbvl , ^ änLvr,

X «l2ids .H8xi «1e,
LMsoliläxsr,

ksikso,
8pruvx8vile.
Sanäspiele.

Limrrle»
«irsskännctzen.
kLrtMMLttz
Oarl küowm.

Naaold.
Brrk ««se SS—» 0 Zt ». gut

eiuaebrachtes

Ltl L
Euq . Kehle jr.

HlHde-Wikd für Schut - und
Kinderzirnrnev:

Lssret Ge Mncklein
rr LU Mir Kommen, rr

Hiermit wurde ei>vütSblatt ge«
schaffn, das jeder erschwiuge» kau».
E» kostet vue 40 Pfennig bei eiuer
Aröß: vou 37—38 em uud zeigt
aus brause» , « mir» Ksustdrock-
Papier iu grünliche« Farbtou das
souvigeW rk Fritz vo» UhdrS. Für
Uchol. «ud Kioderzt« « » , für Kau-
stlwandensäke und wo «au sonst
gute christliche Kaust liebt, gibt er
kein bester geeignetes Bild,
« »nötig iu der

6. V. 2i>i§er'5clieri Zucddölg.

» « «vis
für Go « » er - « nd Herdftli f «r «»> utmml entgegr»

Uagolä
ver selbstgebackene Osterkucsten

sodmsestts.m dvstvn.
Vr . 0v1k «r '8 08lvrknvb «L 8e»i1 bvivLiirt.

Entstell : 250 § Rllttsr, 375 x (*/« ? kä) 2ncstor,
6 8i «r, äa.8 îVsisss 2« 8oknes gvoedlaxov, 500 g
^Vvirsnmkdl, 1 küekeden Nr . N «ilrvr '» Noekpui-
v «r , 1 rssIEkl voll 2!wt, 1 Llssssrsxit?« voll ss«-
MLstlonoÎ slstsn, 50 g Sneoaäs, 125 A Lo-iMdsn, 3
LsslöSsl voll (50 x) Lastuo. '/» dis I«it»r Mied.

TndoroitavA:  vis Lnttsr rndrv soduumig,
xid 2nokor, LÜAvib, Mied, NskI, istatsres mit äsm
Lsestxnivsr Asmi8odt, dinsn unä r̂ilstot äsn Luk»o,
äis SsMürr« unä äso Wsrsokvvv. kÄiis äis Na88S in äiv
AskvttstsL'ormn. duost« äsn Lnodsn in eu. 1Ltnnävn.

Suche aufl. kvpolhek auf ein Wohn-
und Hekonornie-Aaus neök ca. 3V Morgen
Hütern Mir . L« 4NN .— 1
Ulbert prersburger , immobiiionbiiro,

Korba U, n». »8.
Nagold.

SIllise Rkßtllpktkll
»» pst bit
L . Hrüninger , Sattlermstr.

K rn gntervalleuen, g b.

Wldb «»,.

Rotklee-

Same«
« « L»

hat zu verkaufe»
(inländisch ),

ßwlzu -, IWkik « -,

Skid - « dkl Nlek -SItt,

Grasfamen-

Mischnug re.
liefere ich vou j tzi ab über bi«
ga »ze Saatzeit j de- Q »a«t«»
m gara « ttert ftidesr «t . r Ware

Evyavpu.
Setz« « eis

Pferd.

»Ml !« '  Verkauf ' ans.
Fried ». Oh «gr « nch.

Böbtt «- - ».
» « uächstu-Somsrag , « Ut«g-

L Uhr w<rbku »« Bsstdosz. vtre,
«LgenG ŝchSft»o«fgübr2 ältereg«t

uud ßrheo Master uud Preise gerve
zu Dienste».

8 . kberbarät.

Mrde

Oster- und ÄouficwatiorlSgabr«.

Wallach) ^ejru Barzahlvug vrr-
kauft, Lt bbeber fi ' d einaeladeu.

Ech »etiag, ».
Am Do ««»r - tag , 24 d . M .,

«irtag - L Uhr vetki-v" i« A '»
Laa etorn lüch-'eu

1 Flltterschneidmaschine
«ud eiue Putzmühle;

sämtlicher gut erhalten oder »erent
roch ue».

RatSschreiber Theurer. «chl -, , i>l«

Willige - , fleißige-

Mädchen
für da « er » de Arbeit

i« « « sere Druckerei  auf
1 Mai - efuefft.
Werlag des .Gesellschafter'

ffavzt lörz ffsvz
wird mit den Kanstrabeu in Hest-
form geböte». HeravSgrg. vou der
F" ien Lrhrervkrtieiguugfür Kaust,
pflege, Brriio.

Jedes Heft enthält 14- 16 Bilder
eine? Meisters t» vollkommener
Doppeltvnwirdergabe nebst textlicher
Stnführuag. Blattformat 21X26 cm.

Also zusammen
14 biß IS K«»ftblätter n« r 1

Für j deu Kuustfreurd Frstgade»
vo« daurrudk« Wert.

Vorrätig iu der
« . HV. Lutusr ' sellLü

LaolilrälA.. AiaxalL.

WU ^ Kopfläuse " WU
verschwiud-u unfehlbar durL

(K0 ? 5 ) „ Mttin - ( M ? k.)
Alleiuverkauf:

,, HVtlckdorx.



Herveröeschute Kagokd.
Die Prüfung von Keweröelehrlingen

in Schulfächern
findtt a«

8 .. 11. ««d 1». April
statt. Diljrniii« Lehrlinzr, welche sich dieser PrSsnuz vuterziehrv
»olle», »erde» anfgesordert, fich

spätest««» »i« 2. « peil
dei« Gch«U»»rst«»d ««z»melde».

Aodamer.

Preislage,

Nagold.
Jür bevorstehende Saatzeit

empfehlent» garantiert
Hochleimeider, seidefreier Qvalität:

Ewigen Kleesamen,
Rotkleesamen. .hiEE ",
Schweden«, Weiß-und Gelbklee-
samen. Grassamen-Mischung,
Raygras, Esparsette,MckiuWiil.
Futtererbsen.Saatwicken.Saat-
linsen, Hanfsamen, Leinsamen,

echt Natal-Pferdezahnmais.
Wir siad bestrebt, unseren Abnehmer« nur das Beste zu

biete» »ud dvrch große EiakSufei» der Lage, die billigste» Preise
ei»zvräumes. Um gütige Ab»ahme btttr,

Berg L Schmid.

MbeilürstlgeSußMiidki
find bereit, Gabe« ia E»pfa»g
z« nehme»

Dekan Ffleiderer,
Stadtpfarrer Merz.

Na,old. 10. Mir, 1910.

IM-Vmiii ÜLZalä.
Za zahlreister»r«

teilignug an de«
Kriegsspiel

auf der Nninr Javklstein
am Skermaatag

werden dte Mitgltroer veS«rrrmS,
sowie Frevode der Sache frdl. ersucht,
«fahrt nach Wildber« 659.

Der Huvnrat.

M

Hatterbach.

Srsrre
stunäe
bSrse

»u Mrtzclsnppe -^ >
findet am
t« « afihavr, „Waldh, »»" Katt.
Ottmar L. Aalclvsrn.

«VSSSSSSSTT STGTTSTTTGSi
Nagold.

Kmpfthke mein großes Lager in

ASMM

und
Leitervsgeu
iu jeöer MMrvog

bei äußerst billige» Preise».
ttlnarrslüvle,SehutLgürtrl»^rMslüvIe.

Rein«

«lt de« Reneste« «»- gestattet empfehle ich zar flrtßtzeü
Benützung.

L-i-. Sattlermtister. S
» » « » » « SS « SS » » » » » » « » »
ttsnttsirlski 'snstLlt Xifekkeim^- lecdVd».
In,N«ui I »SN», , ml«N,i>»I»n»l. e»», . issr . Söd,r«

mir vlltsr ^ odt in uoä
»iod«r«r Vord,r,itrmx kür tlv,r « -No>ltoi

pro . pslrto »vckL»t»r«ur «ll äarok vir . klor Lkslm«,.
a«Ii,e,f>,rn >>«»»!»»« 14. April> lullt,,.

s»G« »lI»Ĝ NÂ 11Aqig>G»O »A »A« VW 17>»sMlI»S»VVNs!>̂«MrM-Neiê ^

« ^L ^ ^

1lVaxslä.

Aoff-tzanSrcklllie,

L « » « i »trLgxvr

8 tK « Ir«

Larl k'tlomrn.
Nagold.

U:V'r die Ostrrseiertage emp¬
fehle jnngrk prim«

Ir . Lrauss, M-tzgermeister.
AFrtsch grv0firrt-k

Stockfischel
empfiehlt M

Mädchengefuch.
Lus 1. Lp», wirds. ki»derl»fe

Fa«, i. st'kckhrs« o. T. ein 14- 16-
jähriges Mädche» ges«cht. Wo-
»Lgltch per öalichr Mrldug bei
Frau Ntttelsch-rllrhrer vtelerl«

in Na «old.

De» tit. vaahaadverler,
empfehle ich« eine patentierte
ksuilismmsr.

Diese läßt fich von seldft ei»,
fitzt gut uud kommt nicht teurer
als die seitherige Klammer.
Interessenten fieheu Proben
dieser praktischen Klammer

gernez« Dienste».

ttagolä. 8ro88,
SviunloSmatr.

_ Bkr»»«l«rtr, den 33. März 1910.

^rsuer -klnLerge.
Lktlueymendeu Freunden uud Bekannte» !

machen wt, die schmerzliche Mitteilung, daß
unserl. Later, Schwager, Onkel, Schwieger- !
Vater und Großvater
llottsnnes Lrennsr,

ult Zttrscilvirt
nach länger;ALetdrs im Mrer , 83  Jahre» !
saust in de« Herr« entschlafen

Um Sille Teilnahme bitte» dte
trmkM NlltsrI>UM«ii.

Beerdigung Freitag nachm. 2 Uhr.

Nagold.

Schönen dreiblättrige«
Meefame», " 'DM"«nvermischt«Ware,-MsU
sowie Kwigen, Schweden, Zettertes

vsd WeiWeefamm
in nur hochkeimenden Huatiläten empfirhlt

Bei der großes Knappheitm schönes Sasisn bitte» lt de«
Einkauf nicht zs »Sgern.

kür kMMr
in llümon- u. Kinlsgr-Xonsglltion.

6 roL 36  moäörnsr
Linäerdiitolisii. LLudoden

unä Mt 2Sü

vrnpksNIt

Luge»Zcdiler.

l

Wildberg.

LMriiiLljM8-6e8LllKbveIltzi', »
sowie sämtlich- kVoLZL8-8vIiri1ß»üi«5l»«Z?-

iuSbeiosdrre auch die«e« erscheinende»

von welches der1. B «»d schon zu habe« ist, empfiehlt

L . Idvingslnr , KMilläm.
«W- GonntagS geschloffen. »MW

flLCikfiZoeotLc»,

Lparsame Ha»rfra«e«
verardettru nur

sß'isvlivr '» Oeatsod-
Züivert-Volie»
da dieselbe an Güte,Ausgiebig¬
keit sowie Preis unerreicht ist.
I « jede» bessere» Geschäft

z» habe».
Lieferant»urs.Wiederverkaufr
Aurrö fircber .lleuiUuge».

Abonnements auf

krilzz kokt
jährlich 13  HefteL 25  ^

nimmt entgegen die
6. V. Isirer 'sebe AickUlg.

Nagold.

Math. G,tte-die«ste in Nagald.
«ründonnerStag: 8UH, n»d

abends7 Uhr.
Karfreitag: SUhr uud abend«

7 Uhr.
KarsamStag:7Uhr uud abend«

7 Uhr. —
Ostern: S Uhr«nb '/»> Uhr.
OßermautagrV»10 Uhr('/»8

Uhr tu Nohrdorf) «nd3 Uhr.
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